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Jahreslosung 2020 

Ich glaube; hilf meinem Unglauben!                                                                       Mk 9,24  
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der Erfahrung, wie erleichternd es 
sein kann, sich trotzdem von so 
manchen vermeintlichen Schätzen 
zu trennen. 
Über die Freude und die Lust, die 
hinter der Schatzsuche steckt, 
habe ich nachgedacht. Davon kön-
nen Sie auf Seite 6 lesen. 
Viel Freude bei der Lektüre! 
 
Außerdem finden Sie wie gewohnt 
Hinweise zu den Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde in den Wo-
chen vor und nach Ostern. Dazu 
gehören die Konfirmationen im 
Mai. Mit 31 Jugendlichen aus unserer Gemeinde werden wir  
die Konfirmation feiern und freuen uns darüber! Ihre Gesichter 
und Namen finden Sie auf Seite 42.  
 
Eine gesegnete Frühlingszeit wünsche ich Ihnen, auch im Namen 
meiner Kollegin Pfarrerin Vera Langner, 
 
Ihre Pfarrerin  
 
 
 

 
Nicola Bültermann-Bieber 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
Suchen und Finden gehört zu den wiederkehrenden, alltäglichen 
Erfahrungen im Leben.  
Wir suchen und finden Gegenstände wie Mützen, Münzen und 
Schlüssel.  
Wir suchen und finden aber auch Beziehungen, Freunde, den 
Partner für´s Leben, das Glück. 
Immer wieder hat auch Jesus vom Suchen und Finden gespro-
chen im Zusammenhang mit Gott, in Gleichnissen, die erzählen 
von der Welt, vom Leben, wie Gott es für uns will. Von Schät-
zen ist bei Jesus auch die Rede, die es zu finden und zu erken-
nen gilt. 
Und das motivierende Jesuswort „Suchet, so werdet ihr fin-
den“ (Matthäus 7,7 u.a.) ist zum geflügelten Wort für so manche 
Suchende geworden. 
 
„Suchen und finden“, das ist das Leitthema der vier Ausgaben 
des EINBLICKS in diesem Jahr. 
In diesem ersten Heft der Jahresreihe finden Sie Gedanken zum 
Thema „Schätze finden“. 
Martin Schmid ist der Geschichte der Marienglocke nachgegan-
gen, die in unserer Kirche hängt. Sie stammt aus dem 15. Jahr-
hundert, war zwischenzeitlich auf dem Dachboden der Kirche 
gelagert und vergessen, bis sie in den 60er Jahren wiedergefun-
den wurde. Seitdem gehört sie zu den Schätzen unserer Kirche. 
Helge Dillmann berichtet von neuen Schätzen, die beim Bibel-
treff in den alten Texten der Bibel gefunden werden. 
Von Erfahrungen beim Aufräumen von angesammelten Schätzen 

zuhause berichtet Astrid Würz. Sie schreibt von Überle-
gungen beim Aussortieren, von dankbarem Erinnern und 
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Waldspaziergang 
 

Das Nest in der Hecke 
der Wegweiser an der Biegung 
Blüten nach dem Winterschlaf 
ein erstes Blau, Gelb und Weiß 
die Anmut der Jahresringe 
 

ich suche Dich, Schöpfer  
und kann Dich sehen. 
 

Ein Bellen in der Ferne 
der Vogelruf am Himmel 
der Wind zwischen den Bäumen 
ein Flattern im Gebüsch 
das Laub unter den Füßen 
 

ich suche Dich, Schöpfer  
und kann Dich hören. 
 

Der erste Dünger auf den Feldern 
das frische Holz am Wegesrand 
Wurzelwerk in feuchter Erde 
das Harz aus der Rinde 
ein tiefer Atemzug 
 

ich suche Dich, Schöpfer  
und kann Dich riechen. 
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Der Fels unter den Füßen 
die Furchen der Borke 
ein Kissen aus Moss 
das Blatt in der Hand 
ein Dornenzweig im Weg 
 

ich suche Dich, Schöpfer  
und kann Dich fühlen. 

 
Kathrin Jütte in: In Gottes Hand gehalten  

(hg. Margot Käsmannn) 
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Weiße Pfeile aus Kreide auf dem Fußweg, Spuren einer Schnit-
zeljagd oder Schatzsuche, ich freue mich, sooft ich sie sehe. Sie 
erinnern mich an Kindergeburtstage in meiner Kindheit; an die 
Neugier und die Lust beim Suchen der „Schätze“, des Unent-
deckten.  

Die Aussicht, die Verheißung, dass es etwas zu finden gibt, 
lockt, treibt an, macht Lust und Freude schon auf dem Weg 
beim Suchen: wo versteckt sich der nächste Hinweis? Werde 
ich ihn auch nicht übersehen? Wo werde ich hingeführt, was 
werde ich erleben? Und wo werde ich welchen Schatz finden? 

In meiner Erinnerung ist die Suche nach dem Schatz genauso 
kostbar wie der Schatz selbst. Beides ist ein Gewinn: der Weg 
und das Ziel. 

Auch als Erwachsene erlebe ich solche „Schatzsucher-
Momente“. Zum Beispiel beim Besuch einer fremden Stadt  
oder bei einer Wanderung auf einem unbekannten Weg: wo 
geht es zum Ziel, wo ist der nächste Abzweig, die richtige Ab-
biegung und was kann ich unterwegs erleben? 

In der Bibel, beim Propheten Amos, finde ich ein Gotteswort 
für Schatzsuchende: „suchet mich, so werdet ihr leben“ (Amos 
5,4). Gott verheißt neues Leben. Wir sollen danach Ausschau 
halten, es suchen und finden. Und ich weiß, auch hier ist beides 
kostbar: der Weg und das Ziel. 

„Suchet mich, so werdet ihr leben.“ Gott lädt mich, lädt uns ein 
zur Schatzsuche und ich halte voller Vorfreude Ausschau! 
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Eine moderne Form der Schatzsuche ist das Geo-Caching. Ge-
leitet von einem GPS-Gerät oder von einer App auf dem 
Smartphone wird man zu Orten mit Verstecken geführt.  

In unserer Nachbarschaft in der Waldensergemeinde Rohrbach
-Wembach-Hahn gibt es seit letztem Jahr einen Geo-Caching-
Pfad. Auf dem Weg gibt es einiges zu erfahren zur Geschichte 
der Waldenser und am Ende erwartet die Schatzsuchenden 
selbstverständlich auch eine Überraschung zum Mitnehmen! 
Nähere Infos können Sie über die Kirchengemeinde Rohrbach-
Wembach-Hahn erhalten.  

(NBB) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf der Webseite  
www.hugenotten-waldenserpfad.eu 
und der Webseite der Waldenserge-
meinde unter  
waldensergemeinde.ekhn.de  
gibt es einen Flyer (siehe QR-Code 
rechts) und Hilfen. 

Von der Lust, Schätze zu suchen und zu finden  
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Es ist Mittwochabend 19:30 Uhr, genauer gesagt, der erste 
Mittwoch im Monat. Im GZE haben sich 5-10, manchmal auch 
mehr Menschen versammelt. Alle mit dem Ziel, auf Schatzsuche 
im Bekannten zu gehen. Der Schatz ist die Bibel. Der Schatz 
sind aber auch die Menschen, die sich versammelt haben.  

Alle machen sich jetzt gemeinsam auf den Weg. Sehr häufig 
werden Bibelstellen gelesen, die auch in den Sonntagsgottes-
diensten als Lesung oder Predigttexte dabei sind. Also alte Be-
kannte, denen man immer mal wieder begegnet. Es wird aus 
verschiedenen Bibelübersetzungen immer versweise gelesen.  

Nach dem Lesen tauschen sich alle zum Gelesenen aus. Und 
jetzt passiert etwas Geistreiches, etwas, das Vertrauen fordert, 
aber auch Vertrauen gibt und schafft. Jeder, der möchte, gibt 
seine Gedanken und seine Gefühle über das Gelesene in die 
Runde. Da werden die alten Schätze, die man aus Auslegungen 
kennt, wieder gehoben, aber es kommt auch viel Neues dazu. 

Viele Einsichten, die man selbst vielleicht gar nicht mit dem 
Bibeltext in Verbindung gebracht hat, weil man andere Erfah-

rungen aus seinem Leben in die Texte legt. Aber auch: Wie 

bin ich an diesem Tag hier? Was hat mich an diesem Tag be-
schäftigt? - All das fließt jetzt zusammen und bringt neue Ein-
sichten, neue Gedanken, Inspiration. Man merkt, hier wirkt 
etwas. Man merkt, es passiert etwas, mit mir, mit den anderen.  

Und hierbei entsteht noch etwas Anderes, etwas ganz Beson-
deres: Gemeinschaft. Und diese Gemeinschaft wird von allen 
als wohltuend, als schön und stärkend angesehen. Ja ich möchte 
sagen, sie ist ein Schatz. Ein neuer Schatz, der durch alte, teil-
weise schon bekannte Worte entsteht. Er setzt sich für jeden 
Einzelnen wieder neu und individuell zusammen.  
 

Wir haben in unserer Gemeinde viele tolle Veranstaltungen, die 
ich als Schatz bezeichnen möchte. Aber der Bibeltreff für ALLE, 
der an jedem ersten Mittwoch im Monat stattfindet, ist für mich 
ein besonderes Kleinod. In seiner „Kleinheit“ und Bescheiden-
heit, aber auch Klarheit, stellt er manchmal schwere Kost dar. 
Darin ist aber auch immer eine Leichtigkeit und Beschwingtheit, 
die für mich etwas ganz Besonderes ist.  

Ein Schatz, der mir, ich denke aber auch den meisten anderen, 
die dabei sind, so viel gibt.                                        (H.Dillmann) 

Neues im eigentlich Vertrauten finden 
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Zitate von Teilnehmer*innen beim Bibeltreff für ALLE: 
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Es gibt Jäger und Sammler - ich bin ganz klar ein Sammler!  
Geschenke, die ich nicht wirklich gebrauchen kann? - Ich samm-
le sie in einem Regal im Keller für den Fall, dass es mal jemand 
gebrauchen könnte. Kleidung, die ich eigentlich nicht mehr an-
ziehe? - Ich hebe sie auf, weil man sie ja vielleicht irgendwann 
doch noch einmal zu irgendeinem Anlass anziehen möchte. Bü-
cher, die ich gelesen habe, aber nicht besonders gut fand? - Sie 
stehen in zweiter Reihe im Bücherregal oder liegen quer oben 
drauf.  

Inzwischen ist mein Leben (überraschenderweise) sehr voll 
geworden und sogar ich gebe meinen Kindern Recht, die mei-
nen, dass ich dringend mal aufräumen und aussortieren müsse. 
Ich weiß ja theoretisch, wie „erleichternd“ und schön es sein 
kann, wenn nach der „Fülle“ neuer Raum entsteht und Platz da 
ist, der nicht gleich wieder gefüllt werden muss. Also, guter 
Vorsatz für das neue Jahr: AUFRÄUMEN! 

Und so bin ich nun dabei, Stück für Stück in die Hand zu neh-
men. Zu jedem dieser Stücke gehört eine Geschichte und eine 
Erinnerung, die mir wertvoll ist. Ich entdecke einen Schatz nach 
dem anderen. Hier ein selbstbemaltes Osterei meiner Tochter, 
im Alter von 5 Jahren, dort eine handgeschriebene Menükarte 
unserer beiden 7- und 9-jährigen Kinder, als sie ihren Eltern ein 
Menü gekocht haben. Zur Auswahl standen Tomate oder Gur-
ke als Vorspeise, Spaghetti mit Sauce oder Pfannkuchen als 
Hauptgericht und Vanilleeis, Obstsalat und Vanille– oder Scho-

kopudding zum Nachtisch.  
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Ich finde Gebasteltes von meinen Kindern (die inzwischen 
über 20 Jahre alt sind) oder Briefe und Postkarten, die mir 
Menschen mal geschickt haben, eine kleine Porzellanglocke, 
meiner Schwiegereltern, die immer am Heiligen Abend geläu-
tet wurde – der Schwiegervater ist inzwischen gestorben, die 
Schwiegermutter ist nicht mehr ansprechbar in einem Pflege-
heim.  

Zugegeben, das sind viele Dinge, die ich nicht „verwende“. Ich 
„(ge)brauche“ diese Erinnerungsstücke nicht und es sind auch 
bestimmt viel zu viele. Die Erinnerungen dazu sind ja auch 
nicht in diesen Stücken – sie sind in meinem Kopf und vor 
allem in meinem Herzen. Und dennoch: Diese Stücke wecken 
die Erinnerungen. Sie machen mir neu bewusst, wie reich be-
schenkt ich bin mit guten Erlebnissen – und manchmal auch 
mit schmerzhaften Erlebnissen. Aber sogar diese Erinnerungen 
sind mir wertvoll. Sie geben meinem Leben Tiefe. Dank dieser 
schweren Zeiten und Erlebnisse weiß ich heute: Mir wurde 
gerade in diesen Zeiten immer genug Kraft und Liebe ge-
schenkt, dass ich sie durchstehen konnte. Das ist für mich die 
spürbare Begleitung Gottes in meinem Leben. 

Ja – ich werde mich von einigen meiner „Schätze“ trennen – 
aber ich werde trotzdem einige weiter aufbewahren, um sie 
irgendwann, wenn ich es mal wieder nötig habe, ganz neu fin-
den und wiederentdecken zu können.                             (AW) 
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Gottfried Kleiner berichtet jedoch in seinem Buch zur 300-
Jahrfeier unserer Kirche anhand schöner Anekdoten von dem 
äußerst positiven Verhältnis der Ober-Ramstädter zu ihrem 
Glockengeläut. Interessant ist auch, wie positiv sich oft US-
Amerikaner in Europa über das regelmäßige Läuten äußern, 
denn zumeist sind sie nur Glockenklang vom Band zum Gottes-
dienst gewohnt.  

„Bim-Bam-Batterie bald leer“ meinte unser damals zweijähriger 
Sohn, als die Glocken in unserem ehemaligen Wohnort Stein-
heim einmal länger, als von ihm erwartet, läuteten. Glocken 
begleiten uns durchs Leben und durch jeden Tag. Früher durf-
ten wir Kinder immer bis zum Abendglockengeläut draußen 
spielen. Als nach Abschluss der Renovierungsarbeiten die Ober
-Ramstädter Glocken wieder regelmäßig zu hören waren, fiel 
mir erst auf, was die ganze Zeit gefehlt hatte. Das Läuten der 
Glocken ist für mich nicht nur Kulturgut und Taktgeber, es lässt 
mich innehalten. Wenn heute die Gebets- und Friedensglocke 
zum Gebet läuten, werden sicherlich die wenigsten alles stehen 
und liegen lassen. Dennoch kann es ein Anstoß, ein positiver 
Impuls sein, kurz zu verweilen und sich bewusstzumachen, dass 
wir alle Dinge, die uns bewegen, mit Gott besprechen können.   

                                                   (MS) 
 

Neugierig geworden? Weitere Informationen 
zu den Glocken in der Evangelischen Kirche 
Ober-Ramstadt finden Sie im Internet unter 
www.evkgor.de 

Glocken erzählen Geschichten 
„Ein trüber Tag für die Gemeinde war der 11. Juli, der Tag, an 
dem uns zum letzten Mal der gewohnte Dreiklang der Glocken 
zum Gotteshaus rief“. So berichtet Pfarrer Junker über die Ent-
eignung der großen Ober-Ramstädter-Kirchenglocken im 
Kriegsjahr 1917. Nur 25 Jahre später war es in Ober-Ramstadt 
wieder so weit: Pfarrer Balz hält sich in seiner Ansprache eng 
an die amtliche Textvorgabe: „Wir bringen dieses Opfer in 
Freudigkeit und bewusster Siegeszuversicht. […] Wir lassen Sie 
ziehen mit dem Gebet auf den Lippen: Gott segne den Führer, 
Gott schütze unser Reich.“ Unvorstellbare Worte in einer 
schlimmen Zeit – allein im zweiten Weltkrieg wurden deutsch-
landweit rund hunderttausend Glocken der Kriegsindustrie 
geopfert.  

Seit 1948 sind in Ober-Ramstadt vier neue Glocken im Einsatz. 
Eine kleine Glocke aus dem 15. Jahrhundert ist noch als Über-
bleibsel der alten Glocken im Kircheninnenraum zu bestaunen. 
Diese war bis 1917 Teil des Geläuts gewesen, überstand die 
Kriegsopfer und befand sich bis in die 1970er-Jahre auf dem 
Kirchendachboden. 

Glocken mit heiligem Klang? In der Bibel ist von Glocken nicht 
die Rede, lediglich von Schellen, welche bei Musik und Tanz 
zum Einsatz kamen, wird berichtet. Laut wurden in den letzten 
Jahren Glockengeläutgegner, die sich vor allem für Nachtruhe 
starkmachten. Unser Ober-Ramstädter Pfarrersohn Georg 
Christoph Lichtenberg war anscheinend auch kein großer Glo-
ckenfreund: „Was das Glockenläuten zur Ruhe der Verstorbe-
nen beitragen mag, will ich nicht entscheiden; den Lebenden ist 

es abscheulich.“  
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Ökumenische Gedenkfeier für 
„Sternenkinder“ 

Am Palmsonntag findet an der Gedenkstätte „Sternenkinder“ 
eine ökumenische Andacht statt. Dabei gedenken wir der Kin-
der, die das Licht der Welt nicht erblicken konnten und doch 
geliebte und unvergessene Kinder Gottes sind. Pfarrerin Vera 
Langner, Diakon Gerd Wagner und ein Vertreter der Evange-
lisch-freikirchlichen Gemeinde feiern für Angehörige und alle 

Interessierten diesen Ge-
denkgottesdienst unter frei-
em Himmel. Musikalisch wird 
der Gottesdienst durch De-
kanatskantorin Gerlinde Fri-
cke gestaltet. Bei sehr un-
günstigen Wetterbedingun-
gen findet die Veranstaltung 
in der Kirche statt. 
Der Ökumenische Arbeits-
kreis hat beschlossen, dass es 
jedes Jahr am Palmsonntag 
einen Ökumenischen Ge-
denkgottesdienst für „Ster-
nenkinder“ geben soll. Viel-
leicht können Sie Betroffene 
darauf hinweisen. 

 (VL) 

Der „Pilgerweg-Gottesdienst“ an Palmsonntag, beginnt um 9.45 
Uhr in der Kirche. Anschließend ziehen wir gemeinsam bis zur 
Friedhofshalle. Dort singen wir begleitet von der Bläsergruppe und 
hören Gedanken zum Thema „Tod und Abschied“.  
Die Pilgergruppe zieht weiter über die Kreuzung und schweigend 
bis hinauf auf den Galgenberg. Dort endet der Gottesdienst mit 
Gebet, Gesang und Segen. Pilgerbrötchen können miteinander 
geteilt werden als Stärkung für den Rückweg.  
Wir feiern diesen Tag bei (fast) jedem Wetter draußen. Bitte ach-
ten Sie auf passende Kleidung. Die Wege sind befestigt und können 
auch mit Kinderwagen, Rollator und Rollstuhl befahren werden. 

                                                                                   (VL) 

Palmsonntag 
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Tisch-Abendmahl feiern wir im Gottesdienst am Gründonnertag.. 
Diese besondere Form der Feier stellt uns vor Augen, wie Jesus 
das Abendmahl mit seinen Freunden wohl gefeiert haben mag. Da 
gab es einen feierlichen liturgischen Rahmen, aber auch Freiraum 
zum Gespräch. Es gab liturgische Speisen, aber auch Lebensmittel 
zum Sattessen. 
Der Gottesdienst am langen Tisch mit Abendmahl, Käse und Trau-
ben, Wasser, Wein und Saft ist eine besondere Form, die wir in 
unserer Gemeinde nur einmal im Jahr feiern. Er soll besonders für 
die eine Stärkung sein, die Schweres vor sich haben oder tragen 
müssen.                                                                                   (VL) 

Gründonnerstag 
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Karfreitag 

„Gekreuzigt, gestorben und begraben.“ An Leiden und 
Tod Jesu denken wir am Karfreitag. Wir betrachten das 
Kreuz Jesu und denken an die Kreuze, an das Leid unserer 
Zeit. Wir hören die Klage Jesu „mein Gott, mein Gott, wa-
rum hast du mich verlassen“ und suchen nach Gottes Nähe 
angesichts des Leids unserer Tage.  
Der Gottesdienst im kargen Kirchenraum mit meditativen 
Texten und Musik lädt ein, verschiedenen Empfindungen und 
Gedanken im Blick auf Karfreitag nachzugehen. 

                         (NBB) 
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Ostermontag 

Osterfreude verändert die Welt. Menschen, die die Auferste-
hung Jesu als wirkliche Begegnung erlebt haben, sind verwan-
delt. Vielleicht spüren die Gottesdienstbesucher*innen in die-
sem Gottesdienst mit Abendmahlsfeier auch etwas davon. 

                                                                                (VL) 
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Ostersonntag 

Wir feiern auch in diesem Jahr die Auferstehung Jesu mit einem 
Gottesdienst am frühen Morgen. Schon um 5.00 Uhr beginnt 
die Osternachtfeier in der Kirche bei Dunkelheit. Das Licht der 
Osterkerze entzündet dann die vielen Kerzen in unserer Kir-
che. Damit symbolisieren wir die Veränderung unsres Lebens 
durch das Licht des Glaubens, das uns mit Ostern geschenkt 
wird. Nach altkirchlichem Brauch werden Menschen getauft in 
diesem Gottesdienst und wir feiern miteinander Abendmahl. 
Der Singkreis und ein liturgisches Team gestalten mit den Pfar-
rerinnen diesen großen Fest-Gottesdienst. 

Im Anschluss gibt es ein Osterfrühstück im PDH, das die Pfad-
finder für uns vorbereiten. Bitte melden Sie sich im Gemeinde-
büro an, wenn sie an diesem Frühstück teilnehmen wollen. Es 
hilft uns, die Mengen an Osterbrot u.a. besser zu kalkulieren. 
Aber auch wer sich nicht angemeldet hat, kann kurzentschlos-
sen noch mitfrühstücken. Herzlich Willkommen.                     (VL) 

 

Und alle, die am Ostersonntag ein bisschen länger schlafen möch-
ten, sind ebenso herzlich eingeladen zum Ostersonntagsgottes-
dienst mit Abendmahl um 9.45 Uhr in der Kirche! 
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Christi Himmelfahrt 

Mit einem Gottesdienst an der Waldenser-Schutzhütte in Rohr-
bach feiern wir das Fest Christi Himmelfahrt. Gemeinsam mit 
der Kirchengemeinde Rohrbach, Wembach, Hahn wollen wir 
unter freiem Himmel der Erfahrung nachspüren, die hinter der 
alten Überlieferung von Christi Himmelfahrt steht. Pfarrer 
Christoph Lubotta und Pfarrerin Bültermann-Bieber gestalten 
den Gottesdienst gemeinsam mit einer Bläsergruppe. Gutes 
Schuhwerk, Sonnenschutz und ein Sitzkissen werden empfoh-
len. 

Bei ganz schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der 
Kirche statt.                                                                                       (NBB) 

Pfingst-Gottesdienste 

Gottes Geist erfüllt und begeistert die Freunde Jesu und 
die Kirche Jesu Christi entsteht; das feiern wir an Pfings-
ten im Festgottesdienst mit Abendmahl, eine Taufe ist 
möglich.                                                                  (NBB) 
 

Am Pfingstmontag im Gottesdienst um 11.00 Uhr können 
Besucherinnen und Besucher das sogenannte Antependium 
am Altar näher kennenlernen und betrachten. Es ist ein ge-
sticktes Bild, das viele Menschen schon oft gesehen haben. 
Aber vielleicht gibt es doch noch ganz viel Neues zu entde-
cken? Das Pfingstfest lädt dazu ein. Im Anschluss an Predigt 
und Bildbetrachtung feiert die Gemeinde auch am Pfingstmon-
tag das Abendmahl.                                                          (VL) 
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„Kein Leistungsträger mehr?“ 
In Würde alt werden – wie geht das?  

 

Die Theatergruppe „Kreuz und Quer“ aus Nieder-Ramstadt 
ist zu Gast und weist den Weg durch eine Wahrsagerin. Da 
gibt es Grund zum Lachen und zum Weinen. Denn „Alt-
werden“ betrifft alle, die lange leben möchten. Aber wie wird 
da die Zukunft aussehen? Und was sagt die Bibel dazu?  
Pfarrerin Vera Langner verbindet aktuelle Erfahrungen mit 
biblischen Texten und fragt nach der Botschaft für jetzt und 
heute. Die Kirchenband spielt neue Songs zum Mitsingen. 
Nach einem gemeinsamen Anfang in der Kirche können Kin-
der zum eigenen Kinderprogramm ins Prälat-Diehl-Haus ge-
hen. Dort beschäftigen sie sich  in kindgemäßer Form mit dem 
Thema des Gottesdienstes. 
Nach dem Gottesdienst ist Gelegenheit für ein gemeinsames 
Mittagessen im Prälat-Diehl-Haus. Dazu können Speisen mit-
gebracht werden, die vor dem Gottesdienst in der Küche, 

Grabengasse 20, abgegeben werden können. Die Veran-
staltung ist kostenfrei und für alle Interessierten offen. (VL) 
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Gott-um-elf 
… der etwas  
     andere Gottesdienst 
     für Jung und Alt 
 

immer um 11 Uhr 
in der Kirche 

Abschlussgottesdienst  
der Kinderbibeltage 2020 

 

Mit viel Musik, Theater und allen Kindern der Kinderbibeltage 
wird ein ganz besonderer Gottesdienst gefeiert. Diesmal wird 
der freche Maulwurf Fibs dabei sein und die Kinderbande PEPP. 
Außerdem werden Jesus und sein Freund Petrus zu Wort kom-
men. Wer neugierig geworden ist und auf Entdeckertour gehen 
will, kann einfach vorbeischauen.  
Nach dem Gottesdienst gibt es ein Mittagsbuffet im Prälat-Diehl
-Saal mit kleinen Köstlichkeiten, die aus der Hand gegessen 
werden können. Wer etwas dazu mitbringen will, kann das Es-
sen vor dem Gottesdienst in der Küche, Grabengasse 20 abge-
ben. Beim Abschlussfest im Prälat-Diehl-Haus können die 
Kunstwerke besichtigt werden, die die Kinder im Laufe der 
Woche gestaltet haben. Es gibt Vorführungen und vielleicht 
wieder einen Film von den Kinderbibeltagen.                       (VL) 
 

 

 

Wir feiern Tauferinnerungsgottesdienst mit Kindern und ihren 
Familien. Eine schriftliche Einladung bekommen Familien, deren 
Kinder 3-10 Jahre alt sind und die in unserer Kirche getauft 
wurden. Aber auch Kinder, die an anderen Orten getauft wur-
den, sind mit ihren Familien herzlich willkommen! 
Wer Taufkerzen hat, kann diese gerne mitbringen. Im An-
schluss gibt es ein gemeinsames Mittagessen vom Mitbring-
Buffet im PDH!                                                      (NBB) 
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Zum letzten Mal vor der 
Sommerpause: 

Taizé-
Gottesdienst 

Herzliche Einladung zu einem besinnlichen Abendgot-
tesdienst. Am 29. März um 18.00 Uhr beginnt der 
letzte Taizé-Gottesdienst vor der Sommerpause und 
ist für alle geeignet, die den Sonntag etwas ruhiger aus-
klingen lassen wollen.  
Lieder aus der ökumenischen Kommunität Taizé prägen 
diesen meditativen Gottesdienst. Wenige kurze Texte, 
eine Zeit der Stille und viel Kerzenschein laden ein, vor 
Gott und in ökumenischer Gemeinschaft zur Ruhe zu kom-
men.  
Die Reihe der ökumenischen Taizé-Gottesdienste in Ober-
Ramstadt geht nach der Sommerpause am Sonntag, 27. Sep-
tember weiter.   

       (VL) 
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Das Fest der Goldenen Konfirmation feiert die Gemeinde  mit 
einem Abendmahlsgottesdienst.  
Alle, die 1970 konfirmiert wurden, sind unsere Ehrengäste und 
herzlich willkommen! Auch wer in anderen Gemeinden konfir-
miert wurde, kann an diesem Tag das Jubiläum mit diesem 
Abendmahlsgottesdienst feiern.  
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden in Ober-Ramstadt 
wurden vor 50 Jahren durch Pfarrer Reccius und Pfarrer 
Grimm eingesegnet. Beide Pfarrer sind auch eingeladen, diesen 
besonderen Gottesdienst mitzufeiern.                                         (VL) 

 

Zum Thema „Frischer Wind in unseren Häusern“ geht es um 
das Pfingstwunder. Pfarrerin Langner wird mit den Bewohnern 
und Bewohnerinnen ausprobieren, wie Atem, Wind und Gottes 
Geist die Welt verändern. In Bewegung kommt die Gottes-
dienstgemeinde auch beim Singen. Gäste sind herzlich willkom-
men.                                                                                                   (VL) 



Statt dem Ersten Allgemeinen Babenhäuser Pfarrerkabarett  - deren Auf-
tritte 2020 wurden aus persönlichen Gründen abgesagt - gastiert am 26. 
März "Die hessisch Dreidabbischkeit“ mit dem aktuellen Programm in 
Ober-Ramstadt. Clajo Herrmann, Stefanie Kunkel und Rainer Weisbe-
cker stehen für Spielfreude, Tempo und Liebe zum Heimatdialekt - des 
kommt ribber! Vorverkauf 18,- Euro, Abendkasse 22,- Euro.  

Konstantin Wecker  

„Poesie und Musik können vielleicht die Welt nicht verändern, aber sie 
können denen Mut machen, die sie verändern wollen.“ Dies ist und bleibt 
der Wunsch des Liedermachers Konstantin Wecker. Sein Programm 
„Solo zu zweit“ präsentiert er mit seinem langjährigen Bühnenpartner Jo 
Barnikel. Ein Abend geprägt von kraftvollen Tastenklängen und feinfühli-
ger Poesie - und immer auch von der Suche nach dem Wunderbaren. 
Vorverkauf 35,- Euro, Abendkasse 39,- Euro.  
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Anzeige 
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Klarinettenensemble 
„Frankfurter Kranz“ 

Das Klarinettenensemble "Frankfurter Kranz" un-
ter der Leitung von Thomas Schmitz hat bereits 
einmal im Kulturraum Kirche die Zuhörer*innen 
begeistert. Dieses Mal werden Werke von Felix 
Mendelssohn, Georg Friedrich Händel und Dimitri 
Schostakowitsch gespielt werden.             (G.Fricke/AW) 
 

Theater 
Chamäleon  
ALLE INKLUSIV 

„Kreuzfahrt durchs Leben“ - Die Story: Alle freuen sich da-
rauf, dass es losgeht, dass es spannend wird unterwegs. Auf-
regend soll es sein und voller Abenteuer - unsere Kreuzfahrt 
durchs Leben. Doch wie im richtigen Leben hält auch diese 
Kreuzfahrt einige Tücken bereit. Theater Chamäleon ist ein 
Projekt, in dem derzeit 19 Menschen mit und ohne Beein-
trächtigungen miteinander Theater spielen. Schauspielerinnen 
und Schauspieler bringen ihre Persönlichkeit und Ideen in die 
Stücke ein - die Zuschauer*innen dürfen gespannt sein!    (AW) 
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Was passiert, wenn man die Liebe, diverse Pflanzen, verschiedene 
Orte dieser Welt und so manche menschliche Schwäche aufei-
nander treffen lässt? - Heraus kommt ein unterhaltsamer, nach-
denklicher, witziger und anrührender Lieder- und Chanson 
Abend des Duos Ralph Dillmann (Gesang) und Gerd Kaufhold 
(Klavier). Erfahren Sie, wie sich ein stengelloser Enzian fühlt,  
kommen Sie mit auf einen Besuch ins Opernhaus, hören Sie ein 
ungewöhnliches Tortenrezept und lassen Sie sich überraschen, 
wer sich hinter den Namen Frikashta und Sni verbirgt.  
Das 4. gemeinsame Programm des Duos nimmt Sie mit auf eine 
Reise in die Welt der Musik von Kreisler, Sondheim, Leopoldi, 
Kurtág, Pärt und anderen….                www.dillmann-kaufhold.de                                                         
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Pilgern im Mai 

Menschen, die den Glauben mit allen Sinnen erleben wollen, können 
zu einer Pilgergruppe werden. Wer einen kleinen Pilgerweg mal 
ausprobieren will, ist hier richtig. Am Samstag, 9. Mai startet die 
Gruppe früh am Morgen an der Evangelischen Kirche in Ober-
Ramstadt und geht dann gemeinsam durch abwechslungsreiche 
Landschaften bis nach Dieburg in den Klostergarten des ehemaligen 
Kapuzinerklosters. Die Strecke ist etwa 16 km lang und bie-
tet an mehreren Stellen Gelegenheit zum Rasten. Unterwegs gibt es 
biblische Impulse und Informationen, Zeit für Gespräche und Austausch, aber auch Zeiten 
der Stille und der Einkehr.  
Michael Becker und Vera Langner bereiten diesen Pilgerweg vor.  
Der Rückweg wird mit öffentlichen Verkehrsmitteln organisiert. Sie sollten diesen Tag bis 
18.00 Uhr frei halten können von anderen Terminen. 
Für alle Interessierten wird es ein Vorbereitungstreffen geben am Montag, 4. Mai 
um 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Eiche. Dort stellen wir die Strecke vor und 
überlegen, was wir alles brauchen für diesen Tag unter freiem Himmel. 
Rückfragen richten Sie bitte an Pfarrerin Vera Langner.  
Anmeldungen werden im Gemeindebüro entgegengenommen:   

 
Telefon:  
061 54 / 63 575  
 
oder per E-Mail:  
buero@evkgor.de 

                    (VL) 
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Gospelprojekt 
Herzliche Einladung an alle Gospelbegeisterten zum Mit-
singen! 
Auch in diesem Jahr gibt es ein Gospelprojekt in der 
evangelischen Kirchengemeinde unter Leitung von Ger-
linde Fricke. Es beginnt am  
 

 

Die weiteren Proben sind  

 

Das Projekt endet mit dem Abendmahlsgottesdienst der 
Konfirmanden 

(AW)

Singkreis Osternacht 

Der Osternachtsgottesdienst am Ostersonntag um 5.00 
Uhr hat seine ganz besondere Atmosphäre, wenn das 
Dunkel der Nacht vom Licht des Ostermorgens durch-
brochen wird.  
 

Alle interessierten Sängerinnen und Sänger können die-
sen besonderen Gottesdienst mit gestalten.  
 

Interessierte melden sich bei Kirchenmusikerin  
Gerlinde Fricke, Tel. 0170 890 93 62 oder 
E-Mail kirchenmusik@evkgor.de .  

                      (AW) 
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Dienstag 3. - Donnerstag 5. März  

Konfirmandenseminar im Haus Heliand 

Mittwoch 4. März  

19.30 Uhr Bibeltreff für ALLE  
GZE Helge Dillmann 

Samstag 7. März 

14-16 Uhr Frühjahrsbasar für Kindersachen 
Stadthalle OR Elternbeirat der KiTa Pfarrgarten  

Sonntag 8. März  

17.00 Uhr 
PDH  

Dienstag 17. März  

19.30 Uhr Elternabend für neue Konfi-Eltern 
PDH Pfarrerin Bültermann-Bieber & Pfarrerin Langner 

Mittwoch 25. März  

20.00 Uhr Start der Gospelchorproben 
PDH Kirchenmusikerin Gerlinde Fricke  

Donnerstag 26. März 

19.30 Uhr Donnerstags:Kultur 
Stadthalle OR Hessische Dreidabbischkeit  

Samstag 28. März 

9.30 Uhr , PDH Astrid Rejzek 
10.45 Uhr , PDH Astrid Rejzek 
13.00 Uhr , PDH  Astrid Rejzek 
14-16 Uhr Kindersachenflohmarkt 
GZE Elternbeirat des Kinder– u. Familienzentrums Eiche  

Sonntag 1. März                                                     Invocavit  

11.00 Uhr Gott-um-elf-Gottesdienst 
Evang. Kirche „Kein Leistungsträger mehr?“ 
 Pfarrerin Langner & das Kreuz & Quer-Theaterteam 

Freitag 6. März                                       Weltgebetstag 

19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag 
PDH Pfarrerin Bültermann-Bieber & Team 

Sonntag 8. März                                          Reminiscere 

9.45 Uhr Gottesdienst,  
Evang. Kirche Pfarrerin Bültermann-Bieber 
 anschl. Kirchenkaffee 

Sonntag 15. März                                                Okuli 

9.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
Evang. Kirche Pfarrerin Langner 

Sonntag 22. März                                              Laetare 

9.45 Uhr Gottesdienst  
Evang. Kirche Dekan Allmann  

Sonntag 29. März                                                  Judika 

9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Evang. Kirche und Goldener Konfirmation 
 Pfarrerin Langner 

18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst 
GZE Pfarrerin Langner  
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Mittwoch 1. April       

19.30 Uhr Bibeltreff für ALLE  
GZE Pfarrerin Langner 

Mittwoch 1. , 8., 15., 22. + 29. April       

20.00 Uhr Gospelchorproben  
PDH Kirchenmusikerin Gerlinde Fricke  

Dienstag 14. - Freitag 17. April       

Kinderbibeltage 
Kirche + PDH Pfarrerin Langner & KiBiTa-Team 

Sonntag 26. April 

17.00 Uhr 
Evang. Kirche  

Donnerstag 30. April 

19.30 Uhr Donnerstags:Kultur 
Stadthalle OR Konstantin Wecker  

Nach Absprache Chorprobe Osternacht 
Evang. Kirche Kirchenmusikerin Gerlinde Fricke  

Samstag 11. April       

9.30 Uhr , PDH Astrid Rejzek 
10.45 Uhr , PDH Astrid Rejzek 
13.00 Uhr , PDH  Astrid Rejzek 
14.00 Uhr 
Rathausvorplatz Radeln, Spielen, Ausprobieren, Genießen, Planschen  

Samstag 25. April 

Sonntag 5. April                                         Palmsonntag 

9.45 Uhr Gottesdienst mit Pilgerweg 
Evang. Kirche Pfarrerin Langner 

9.45 Uhr Kindergottesdienst „… ins Licht“  
GZE Pfarrerin Bültermann-Bieber & KiGo-Team 

15.00 Uhr  
Friedhof Ev. Kirche Pfarrerin Langner, Diakon Wagner u.a. 

Donnerstag 9. April                               Gründonnerstag 

19.00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl
PDH Pfarrerin Langner  & Team 

Freitag 10. April                                             Karfreitag  

9.45 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag
Evang. Kirche Pfarrerin Bültermann-Bieber  

Sonntag 12. April                                      Ostersonntag  

5.00 Uhr  Osternacht Gottesdienst 
Evang. Kirche Pfarrerin Langner  & Pfarrerin Bültermann-Bieber 
9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Evang. Kirche Pfarrerin Bültermann-Bieber 

Sonntag 26. April                             Misericordias Domini  

9.45 Uhr 
Evang. Kirche Konfirmandinnen & Konfirmanden 
 Pfarrerin Bültermann-Bieber & Pfarrerin Langner  

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Evang. Kirche Pfarrerin Langner 

Montag 13. April                                        Ostermontag  

11.00 Uhr (!!) Gottesdienst zum Abschluss der
Evang. Kirche Kinderbibeltage 2020, KiBiTa-Team 

Sonntag 19. April                                  Quasimodogeniti  
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Sonntag 3. Mai                                                        Jubilate 

9.45 Uhr 
Evang. Kirche Pfarrerin Langner  

Freitag 8. Mai                                

19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst der 
Evang. Kirche Konfirmandinnen & Konfirmanden  
 Pfarrerin Bültermann-Bieber & Pfarrerin Langner 

Sonntag 10. Mai                                                   Kantate 

10.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst I 
Evang. Kirche Pfarrerin Langner & Pfarrerin Bültermann-Bieber  

Montag 1. Juni                                            Pfingstmontag 

11.00 Uhr 
Evang. Kirche  Pfarrerin Langner  

Sonntag 17. Mai                                                 Rogate 

10.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst II 
Evang. Kirche Pfarrerin Bültermann-Bieber & Pfarrerin Langner 

10.00 Uhr 
Rohrbach Pfarrerin Bültermann-Bieber & Pfarrer Lubotta 

Donnerstag 21. Mai                           Christi Himmelfahrt 

9.45 Uhr Gottesdienst 
Evang. Kirche Pfarrerin Bültermann-Bieber  

Sonntag 24. Mai                                                  Exaudi 

9.45 Uhr 
Evang. Kirche  Pfarrerin Bültermann-Bieber  

Sonntag 31. Mai                                         Pfingstsonntag 

Sonntag 3. Mai                                                        Jubilate 

17.00 Uhr 
PDH 

Montag 4. Mai 

19.00 Uhr 
GZE Pfarrerin Langner & Michael Becker 

Mittwoch 6. Mai 

19.30 Uhr Bibeltreff für ALLE  
GZE Pfarrerin Bültermann-Bieber  

20.00 Uhr Gospelchorprobe, PDH   

Freitag 8. Mai 

14.15 Uhr Ausflug für Groß & Klein, Hof GZE 

Samstag 9. Mai 

Nach Absprache Pilgern im Mai 
ab Evang. Kirche Pfarrerin Langner & Michael Becker 

Mittwoch 15. Mai 

10.00 Uhr Krabbelfrühstück, GZE   Pfarrerin Langner  

Freitag 17. Mai 

7.30 Uhr Kirche im Radio, Pfarrerin Langner  
hr2 Radiosendung mit Texten und Musik. Das Thema finden 

Sie zeitnah unter www.kirche-im-hr.de.  Auch im Inter-
net als Podcastversion zum Nachhören. 

9.30 Uhr , PDH Astrid Rejzek 
10.45 Uhr , PDH Astrid Rejzek 
13.00 Uhr , PDH  Astrid Rejzek 

Samstag 16. Mai 
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Simbabwe, wo Mädchen und Frauen den Umgang mit 
sozialen Medien einüben, um ihrer Stimme Gehör zu ver-
schaffen.  
 

Der Gottesdienst im Prälat-Diehl-Haus in der Grabengasse 
20 in Ober-Ramstadt wird von einem ökumenischen Team 
von Frauen aus Ober-Ramstadt vorbereitet. Wer den Got-
tesdienst gerne mitgestalten möchte, kann sich bei Pfarrerin 
Nicola Bültermann-Bieber melden. 
 

Nach dem Gottesdienst gibt es ein reichhaltiges Buffet landesty-
pischer Speisen sowie Informationen über Simbabwe. Frauen 
und Männer, Kinder und Jugendliche – alle sind herzlich eingela-
den zu Gottesdienst und Abendessen. 

(Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V., bearb. AW) 

Titelbild zum Weltgebetstag 2020, „Rise! Take Your Mat and Walk”,  
Nonhlanhla Mathe, © Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.   
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„Steh auf und geh!“ 

„Ich würde ja gerne, aber…“ Wer kennt diesen oder ähnliche 
Sätze nicht? Doch damit ist es bald vorbei, denn Frauen aus 
Simbabwe laden ein, über solche Ausreden nachzudenken: 
beim Weltgebetstag 2020. 
 

Frauen aus Simbabwe haben für den Weltgebetstag 2020 den 
Bibeltext aus Johannes 5 zur Heilung eines Kranken ausgelegt: 
„Steh auf! Nimm deine Matte und geh!“, sagt Jesus darin zu 
einem Kranken. In ihrem Weltgebetstags-Gottesdienst lassen 
uns die Simbabwerinnen erfahren: Diese Aufforderung gilt 
allen. Gott öffnet damit Wege zu persönlicher und gesell-
schaftlicher Veränderung.  
 

Die Autorinnen des Weltgebetstags 2020 wissen, wovon sie 
schreiben, denn ihre Situation in dem krisengeplagten Land im 
südlichen Afrika ist alles andere als gut. Überteuerte Lebens-
mittel, Benzinpreise in unermesslichen Höhen und steigende 
Inflation sind für sie Alltag und nur einige der Schwierigkeiten, 
die sie zu bewältigen haben.  
 

Die Frauen aus Simbabwe haben verstanden, dass Jesu Auffor-
derung allen gilt und nehmen jeden Tag ihre Matte und gehen. 
Mit seiner Projektarbeit unterstützt der Weltgebetstag Frauen 
und Mädchen weltweit in ihrem Engagement: Zum Beispiel in 
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Konfirmandenjahrgang 2020/2021  

Alle Eltern, die ihre Kinder zur Konfirmation 2021 anmelden 
möchten, sind herzlich eingeladen zu einem ersten Elternabend! 
Die Pfarrerinnen und Konfi-Teamer*innen stellen das Unter-
richtskonzept vor und beantworten Fragen. Außerdem besteht 
an dem Abend Gelegenheit zur Anmeldung. 
Eltern, deren Kinder getauft sind und dem Jahrgang 2006/07 
angehören, werden von der Kirchengemeinde zu diesem Ter-
min schriftlich eingeladen. Kinder, die noch nicht getauft wur-
den, die jedoch auch den Konfi-Unterricht besuchen möchten, 
können an diesem Abend auch angemeldet werden.  
Die Konfirmandenzeit dieser Gruppe beginnt nach den Som-
merferien 2020 und endet mit der Konfirmation im Mai 2021.  

                  (NBB) 
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Es gab spannende Diskussionen und interessante Einsichten in die 
Bibel beim „Bibeltreff für Alle“ seit 2017. Deshalb wollen wir die-
ses Angebot 2020 fortsetzen. Wie bisher laden wir jeweils am 1. 
Mittwoch im Monat von 19.30 – 21.00 Uhr ins Gemeindezentrum 
Eiche ein.  
Bibeln mit unterschiedlichen Übersetzungen sind vor Ort vorhan-
den. Wer die eigene Bibel mitbringen möchte, kann das gerne tun. 
Vorwissen ist nicht erforderlich. Das Angebot steht bewusst allen 
Menschen offen unabhängig von der Religionszugehörigkeit.  
Ein kurzes Stück der Bibel wird vorgestellt und miteinander gele-
sen, notwendige Erläuterungen über die historischen Rahmenbe-
dingungen werden gegeben, Raum für persönliche Gedanken und 
dem Austausch miteinander wird es jedes Mal geben.  
Wir freuen uns besonders auf Menschen, die bisher wenig Erfah-
rung haben mit der Bibel. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei! 
4. März mit Helge Dillmann 
1. April mit Pfarrerin Bültermann-Bieber  
6. Mai mit Pfarrerin Langner 
Weiterer Termin zum Vormerken ist der 3. Juni.  

                                                                                                                                                                 (VL) 

Bibeltreff  
für ALLE 
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Wir können auch in diesem Sommer die Kirche im-
mer sonntags von 14.00 – 18.00 Uhr offen halten. Die 
Sommeröffnungszeit beginnt mit dem Sonntag, 29. 
März 2020, an dem die Uhren auf Sommerzeit umge-
stellt werden.  
Ein Team von engagierten Freiwilligen sorgt für diese 
Gelegenheit, die Kirche als Ort der Ruhe und Besinnung 
erleben zu können. Auch für Neugierige oder Neuzugezo-
gene bietet sich so die Möglichkeit, die Evangelische Kirche 
zu besichtigen. Informationen zur Bau- und Kunstgeschichte 
finden sich in einem Infoblatt oder ausführlicher in der Kir-
chenchronik. 
 

 

 samstags von 14.00 – 16.00 Uhr  
 

 sonntags von 14.00 – 16.00 Uhr.  
 

Ab Sonntag, 29. März gelten Sommeröffnungszeiten: 
 

 sonntags von 14.00 - 18.00 Uhr. 
 

Sonderöffnungszeit ist an  
 

Karfreitag, 6. April von 14.00 – 16.00 Uhr.            (VL) 

Gottesdienste  
für Kinder 

Das KiGo-Team lädt alle Kinder von 4-12 
Jahren zum Kindergottesdienst ein. 
 

Der Gottesdienst lässt viel Raum und Zeit 
zum Feiern, dass Sonntag ist. Gemeinsam 

singen und beten wir, hören Geschichten, malen, basteln und 
spielen zusammen.  
Die Kinder können schon ab 9.30 Uhr in das Gemeindezen-
trum kommen, damit für die Eltern genügend Zeit bleibt, um 
den Gottesdienst in der Kirche zu besuchen.  
 

 
 

Kinder, Familien, Jung & Alt sind besonders eingeladen zum 
 

                        (NBB) 

EINBLICK  Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde Ober-Ramstadt 29  

H
er

zl
ic

he
 E

in
la

du
ng

 

EINBLICK  Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde Ober-Ramstadt 29  



 

EINBLICK 30  Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde Ober-Ramstadt 

Neben Baby- und Kinderkleidung, Schuhen, Spielsachen und 
Büchern und gibt es leckere Brötchen, Kaffee und Kuchen.  
Veranstalter ist der Elternbeirat der KiTa Pfarrgarten. Ein Teil 
des Erlöses kommt den Kindern der KiTa Pfarrgarten zu Gu-
te. 
Für Schwangere ist Einlass bereits ab 13.30 Uhr möglich. 

                                       (A.Schabbach) 
 
 
 

Flohmarkt „Rund um‘s Kind“ 

 

Angeboten werden Baby- und Kindersachen.  
Zur Stärkung gibt es Kuchen, Kaffee und Getränke.  
Bei Interesse an einem Verkaufstisch melden Sie sich bitte per  
E-Mail an: elternbeirat.kita.eiche@gmail.com                  (S. Kuntz) 

PEKiP  

 

Beim PEKiP-Kurs werden die Babys in einem warmen Raum 
ganz ausgezogen, da sie sich ohne Kleidung besser bewegen 
können. Die Bewegungsanregungen und Spielangebote rich-
ten sich nach den Bedürfnissen jedes einzelnen Babys. 
Dadurch haben Eltern die Möglichkeit, ihr Kind in jeder Ent-
wicklungsphase bewusster zu erleben. Die Kinder machen in 
der Gruppe erste Erfahrungen mit Gleichaltrigen während 
die Eltern Erfahrungen austauschen, für sie wichtige Themen 
besprechen, und so voneinander lernen. Die Gruppen finden 
montags vormittags statt. Familien aus Ober-Ramstadt und 
den Ortsteilen werden bei der Platzvergabe vorrangig be-
rücksichtigt.  
 

Am 27. April findet um 20 Uhr ein Elternabend statt. Dazu 
können sich Eltern mit ihren Babys, die ab Oktober 2019 
geboren sind, anmelden. Die Kursgebühr beträgt 90,-€ für 9 
Treffen von je 1,5 Stunden.   
 

Anmeldung und Info: Christa Hermann  
mobil: 0157 / 88 28 05 55 oder  
E-Mail: familienzentrum.or@evkgor.de 

   (Ch. Hermann) 
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Familiencafé

Herzlich willkommen sind alle, die Lust und Zeit 
haben, bei einer Tasse Kaffee oder Tee in unge-
zwungener Atmosphäre andere kennen zu lernen. Es 
gibt immer etwas, was wir gemeinsam tun: z.B. bas-
teln, kochen, backen, spielen, lesen. 
 

Die nächsten Termine: 
12. März, 2. April, 7. Mai, 4. Juni   

                            (Ch.Hermann) 
 

Spielenachmittag  

Wir laden zum gemeinsamen Brett-, Karten- oder Würfelspiel 
ein. Es ist egal, ob Sie etwas älter oder ob du Kind oder Ju-
gendliche*r bist. Auch das Geschlecht und die Herkunft sind 
total egal.  
Natürlich kann die ganze Familie kommen. Es gibt auch viele 
Spiele mit einfachen Regeln, so dass die Sprache unwichtig wird. 
Wichtig ist nur, dass es genug Menschen gibt, die mitmachen!   
Das Angebot ist kostenfrei.   
Wer möchte, darf etwas zum Knabbern mitbringen.  (Ch.Hermann) 
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Angebot für Kinder von 0-2 Jahren mit ihrer Begleitperson 
 

Krabbelfrühstück 
mit Mini-Gottes-
dienst für die 
Kleinsten 

 

Das Evangelische Familienzentrum Ober-Ramstadt, Danziger 
Straße 1, lädt Kleinkinder und ihre Begleitpersonen zum ge-
meinsamen Frühstück ein. Ab 10.00 Uhr ist der Tisch reich-
haltig gedeckt durch Koordinatorin Christa Hermann und ihr 
Team. Ab 11.00 Uhr feiert Pfarrerin Vera Langner mit allen 
Interessierten im Krabbelgruppenraum des Gemeindezent-
rums einen Krabbelgottesdienst - diesmal zum Thema:  
„In Papas Armen“. Masithi, die Handpuppe, entdeckt dabei 
etwas Neues vom Geheimnis der Himmelfahrt Christi. 
 

Neue Eltern mit ihren Kindern von 0-2 Jahre sind herzlich 
willkommen. Wer eine passende Krabbelgruppe sucht, kann 
hier erste Kontakte knüpfen. Die Teilnahme ist kostenfrei,  
ein  Kostenbeitrag für das Frühstück wird erbeten. 
Regelmäßig stattfindende Spiel- und Krabbelgruppen treffen 
sich darüber hinaus im Krabbelgruppenraum im Gemeinde-
zentrum Eiche. Nähere Infos dazu erhalten Sie über  
eiche-krabbelgruppen@evkgor.de  oder  
Christa Hermann 0157 88 28 05 55 .                                       (VL) 
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Die gelernte Handwebmeisterin Anja Ritter bietet für Kinder 
Kurse für textiles Gestalten und Weben an.  
Anmeldung und Rückfragen für beide Kurse bei Anja Ritter:  
a.sieboerger@gmx.de  
Tel. 06154 / 62 31 71  
 

Textiles Gestalten für Kinder 

Hallo Kinder! Gemeinsam setzen wir eure Ideen um. Im Win-
ter macht das besonders Spaß. Das Material wird gestellt.  
Der Materialkostenbeitrag beträgt 2,- Euro pro Nachmittag. 
Termine immer dienstags 15.00-16.15 Uhr:  

3., 10. + 17. März 
   

Weben für Kinder  

Webnachmittage für Kinder führen euch in das Geheimnis des 
Webens ein und / oder geben euch die Möglichkeit, eure eige-
nen Ideen am Handwebrahmen umzusetzen. Dabei unter-
stützt euch Handwebmeisterin Anja Ritter: von der Planung 
über die Umsetzung bis zur Fertigstellung des Werkes. Die 
Webrahmen und das Material werden gestellt.  
Der Materialkostenbeitrag beträgt 2,- Euro pro Nachmittag. 
Termine immer montags 15.00-16.15 Uhr 

2., 9. + 16. März 
(A. Ritter) 
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Dinner für Kinner 

Gemeinsam mit den Landfrauen kochen Kinder ab 6 Jahren. 
Wir werden viel Spaß haben und erfahren, dass die Zuberei-
tung von gesundem Essen, mit frischen Zutaten schnell von 
der Hand geht. Wir decken den Tisch schön und erleben: 
Gemeinsames Essen ist ein Vergnügen!  

Kosten: 3,- € für die Zutaten                                (Ch.Hermann) 
 

   

Kreativ-Werkstatt 
„Kreatives im Frühjahr“ 

Kleine und große Leute entdecken, welch ein Künstler in 
ihnen steckt! Kinder ab vier Jahren in Begleitung von Erwach-
senen, Grundschulkinder, Jugendliche oder Erwachsene allen 
Alters sind eingeladen mitzumachen!  
Das Angebot ist kostenfrei, es wird um eine Spende für die 
Materialkosten gebeten.  
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Fragen beantwortet Christa 
Hermann gerne unter 0157 - 88 28 05 55 oder  
familienzentrum.or@evkgor.de.                            (Ch.Hermann) 
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Spaß mit dem Rad  
für Groß und Klein  

Die Radsportgemeinschaft 02/10 und das Evangelische Famili-
enzentrum Ober-Ramstadt laden gemeinsam zu einer Fahr-
radtour für Groß und Klein ein!  

Wir fahren etwa 15km mit vielen Stationen zum Spielen, 
Ausprobieren, Genießen und Planschen.  

Infos siehe Plakat rechts.                                    (Ch.Hermann) 

 
Selbst gemachte Kosmetik  

Hautfreundlich, schadstofffrei und ökologisch werden Bade-
kugeln und Fußbad, Körperbutter und Lippenpflege an die-
sem Abend gemeinsam hergestellt.  

Kosten: 12,- Euro  

Bitte mitbringen: Dosen, kl. Gläser und Fläschchen  

Anmeldung bis zum 3. März 
unter ausfluege.familienzentrum@evkgor.de        (Ch.Hermann) 
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Ausflug für  
Groß und Klein 

Am Ende der Woche mit einem gemeinsamen 
Erlebnis entspannt ins Wochenende gehen, dabei 
nette Menschen treffen und spannende Orte in der 
nahen Umgebung kennenlernen. Dazu lädt Elke 
Colón-Michel ein.  

Treffpunkt ist unter der Kastanie im Hof des Gemein-
dezentrums Eiche. Die Kosten betragen 2,- € pro Per-
son. Eventuell kommen noch Fahrtkosten dazu.  

Zur besseren Planung ist eine Anmeldung nötig per  

E-Mail an:  

ausfluege.familienzentrum@evkgor.de              (Ch.Hermann) 
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bei Fragen zu Anmeldung und weiteren Informationen  
 

Koordinatorin Christa Hermann  
Mobil 0157 88 28 05 55 
E-Mail familienzentrum.or@evkgor.de 
Gemeindezentrum Eiche, Danziger Straße 1 
64372 Ober-Ramstadt 

Naturnachmittage 

Ute Schöttner lädt Kin-
der bis sechs Jahren mit 
Begleitpersonen ein, in 
der Natur zu spielen, 
Tiere und Pflanzen zu 
erkunden und miteinan-
der eine spannende, aber 
entspannte Zeit zu haben! 
 

Die nächsten  
Termine: 

4. März Naturbasteleien von Domino bis Stockwichtel  

25. März Naturspiele, Naturkontakte  

1. April  Frühling mit allen Sinnen: Schnitzen & Samenbomben 

22. April  Welche Tiere sind unterwegs? 

13. Mai Kräuter sammeln und was kann man damit machen? 

17. Juni Bienen und Hummeln 
 

Bitte Getränke und eine Kleinigkeit zum Essen mitbringen 

Infos bei Ute Schöttner: 0151 / 59 45 47 06 ab 16 Uhr  

oder E-Mail: naturnachmittag@evkgor.de                    (Ch.Hermann) 
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Ansprechpartnerin 
bei Fragen zu Anmeldung und weiteren Informationen  
 

Koordinatorin Christa Hermann  
Mobil 0157 88 28 05 55 
E-Mail familienzentrum.or@evkgor.de 
Gemeindezentrum Eiche, Danziger Straße 1 
64372 Ober-Ramstadt 
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Bürozeiten der  
Koordinatorin des  
Familienzentrums OR 

Ab sofort ist Christa Hermann immer montags von 12.30-
14.00 Uhr im Büro im GZE anzutreffen - außer in den Schulfe-
rien. In dieser Zeit können Menschen ohne Anmeldung vor-
beikommen. Ansonsten haben Sie bitte keine Scheu die 0157 / 
88 28 05 55 anzurufen. Christa Hermann kann zwar nicht im-
mer ans Telefon gehen, aber Sie können Ihr Anliegen auf die 
Mailbox (Anrufbeantworter) sprechen und werden zurückge-
rufen. 

Oder Sie schreiben eine E-Mail an:  

familienzentrum.or@evkgor.de                             (Ch.Hermann) 
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Anfänger und Webkundige sind 
einmal monatlich eingeladen zum 
offenen Web-Treff. Schöne Dinge 
entstehen am Handwebrahmen. 
Handwebmeisterin Anja Ritter 
berät bei der Umsetzung der indi-
viduellen Ideen.  
 

Die Treffen müssen nicht regelmäßig besucht werden, jede*r 
kann teilnehmen, wenn es gerade gut passt.  
Bei Interesse an einer Teilnahme bitte jeweils am Montag vor 
dem Web-Abend Kontakt mit Anja Ritter aufnehmen, damit sie 
gezielt auf die jeweiligen Teilnehmenden und deren Wünsche 
eingehen kann. 
Kosten: Pro Abend eine Spende für das Familienzentrum  
 
Nächste Termine:  
 

10. März,  21. April, 5. Mai und 2. Juni 
                                                                                                                                         (A.Ritter) 
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Wir freuen uns sehr, wenn neue, gerne auch 
nicht so erfahrene Strick- oder Häkelbegeisterte 
dazu kommen.  
Fragen beantwortet gerne Gabi Gottschalk  
unter 0 61 54 - 5 26 39 oder  
E-Mail: stricken-haekeln@evkgor.de .               (CH) 
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Backen und Basteln in der 
Adventszeit mit Eltern 
und Kindern im PDH 

Bildimpressionen aus der Adventszeit 

Advent anders erleben - 
eine Adventsspirale be-
gehen , zur Mitte kom-
men, das Licht finden 

Alle Fotos dieser Doppelseite: © KiTa Pfarrgarten 
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Verabschiedung von 
Giesela Poth in den 
Ruhestand nach 40jäh-
riger Tätigkeit 

KiTa Pfarrgarten über-
gibt eine Spende von 
580,- Euro an Kirchen-
musikerin Gerlinde Fri-
cke. Die Spendengelder 
wurden im vergangenen 
Jahr bei verschiedenen 
Aktionen für die Sanie-
rung der Orgel gesam-
melt. 



Wo man sich bisher nur mit eingezogenem Bauch zwischen die vielen Pfei-
fen der Orgel hineinzwängen konnte, herrscht seit dem 27. Januar gähnende 
Leere. Die Orgelbaufirma Jann aus Laberweinting in der Nähe von Regens-
burg  hat die Orgel nun demontiert und zur Sanierung abtransportiert. Ge-
blieben sind nur die nach außen sichtbaren Pfeifen des Orgelprospekts, die 
vor Ort gereinigt und gleich wieder eingesetzt wurden, damit der Anblick 
der Orgel nicht völlig „zahnlos“ erscheint. ;-) 
Das gesamte „Innenleben“ der Orgel wird nun aber in der Werkstatt der 
Orgelbaufirma generalsaniert. Sogar der Orgelspieltisch ist mit in die Werk-
statt gegangen. 
 
Ursprünglich war geplant, dass die Orgel zur Osternacht wieder spielen 
sollte. Da die Firma Jann jedoch aufgrund eines Brandes in einer anderen 
Kirche kurzfris-
tig umdisponie-
ren musste, hat 
sich der Beginn 
der Arbeiten 
etwas verzö-
gert. Es kann 
daher derzeit 
nicht garantiert 
werden, dass 
die Orgel zu 
Ostern wieder 
spielbar sein 
wird.             (AW) 
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Die Orgel ist weg! 
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Viele Menschen haben auch im vergangenen Jahr mit ihren 
Spenden am Erntedankfest und bei den Gottesdiensten am Hei-
ligen Abend die Hilfsorganisation Brot-für-die-Welt unterstützt. 
In unserer Gemeinde kamen so 3.813,38 Euro zusammen, 
die Brot-für-die-Welt einsetzen wird, damit Menschen sich 
überall auf der Welt ausreichend und gesund ernähren können.  
Im Namen von Pfarrerin Bültermann-Bieber, Pfarrerin Langner 
und dem Kirchenvorstand bedanken wir uns sehr herzlich für 
die großzügigen Spenden!                                                                                                                                                                    (AW) 

DANKE!! 
Menschen in unserer 
Gemeinde sind auf vielfäl-
tige Weise bereit, zu un-
terstützen und zu helfen. 
Viele engagieren sich eh-

renamtlich und viele unterstützen die Gemeinde z.B. 
mit Sach- oder Geldspenden.  
Beispielhaft für viele andere Formen der Unterstützung 
möchten der Kirchenvorstand, Pfarrerin Bültermann-
Bieber und Pfarrerin Langner an dieser Stelle allen Danke 
sagen, die unseren Altarraum jeden Sonntag mit den un-
terschiedlichsten Blumenarrangements verschönern.  
Dies sind Privatpersonen, Brautpaare, Jahrgänge und vier 
Blumengeschäfte aus Ober-Ramstadt und Roßdorf: 
 

„Blatt und Blüte“ in Ober-Ramstadt,  
"Die Sonnenblume" in Modau, 
„Mille Fiori“ in Modau, 
„Purpur“ in Roßdorf 
 

Wir danken allen Spendern ganz herzlich, die so dazu beitragen, 
dass der Kirchengemeinde keinerlei Kosten für den Blumen-
schmuck entstehen.  
Sollten auch Sie Lust haben, unserer Kirchengemeinde an einem 
Sonntag mal einen Blumengruß zukommen zu lassen, so melden 
Sie sich einfach im Gemeindebüro. Wir freuen uns über jeden 
Blumenstrauß.                                                  (C.Schlaak u. AW) 
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DANKE für Ihre Unterstützung  
des EINBLICK! 
Der Gemeindebrief EINBLICK wird kostenlos an 
alle Haushalte in Ober-Ramstadt verteilt, in de-
nen evangelische Christen wohnen. 
Redaktion, Satz und Verteilung werden von vie-
len ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
übernommen. Für den professionellen Druck des 
EINBLICK fallen jedoch jährlich Kosten in Höhe 
von ca. 7.000 Euro an. Dazu kommen Kosten für 

den Postversand an Ge-
meindemitglieder, die wei-
ter weg wohnen und bei 
denen der EINBLICK daher 
nicht durch die Austrä-
ger*innen verteilt werden 
kann. 
Im Spendenbarometer 
können Sie verfolgen, wie 
viele Spenden zur Finanzie-
rung des EINBLICK einge-
gangen sind und wie weit 
die Kosten dieses Jahres 
schon gedeckt werden 
können.  

 

Kontodaten für Ihre Spende 2020 finden 
Sie auf der nächsten Seite. 
Herzlichen Dank! 

Die Ausgabe Juni - August 2020 des 
EINBLICK erscheint zum 
1. Juni 2020 
 

Redaktionsschluss: Fr. 24. April 2020 
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Spiel– und Krabbelgruppen 
Julia Marschall 
eiche-krabbelgruppen@evkgor.de 

Kindergottesdienst 
Pfarrerin Bültermann-Bieber 

Bibelgarten 
Im Pfarrgarten, Grabengasse 20 
Führungen nach Vereinbarung 
bibelgarten@evkgor.de 
oder über das Gemeindebüro 

Jugendtreff 
Jürgen Schönig - Telefon 37 80 

Kirchenband 
Astrid Würz - Telefon 06151 500 37 09 
a.wuerz@evkgor.de 

Männertag 
Klaus Peter Poth - Telefon 53 60 5 
Reinhold Stapp - Telefon 45 55 

Bibeltreff für ALLE 
Pfarrerin Vera Langner 
Pfarrerin Nicola Bültermann-Bieber 

EINBLICK Redaktion 
Astrid Würz - Telefon 06151 500 37 09 
einblick@evkgor.de 

Trauerseelsorge im Dekanat 
Tabitha Oehler - Telefon 06150 15 18 2 

Besuchskreis 
über das Gemeindebüro 

EINBLICK Zustellung 
Klaus Gärtner - Telefon 37 84 

Pfadfinder 
Lias Schuchmann, Benedikt Keller 
stamm.wikinger@googlemail.com 
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ANSPRECHPARTNER*INNEN 

Telefonseelsorge 
Telefon 0800 111 0 111 od. 111 0 222 
telefonseelsorge@diakonie.de 
Internet: www.telefonseelsorge.de 

Kirche & Co - der Kirchenladen 

Im Offenen Haus, Rheinstr. 31, Darmstadt 
Telefon 06151 29 64 15 

Bücherei 
Gemeindezentrum Eiche, Danziger Str. 1 
Dienstag + Mittwoch: 15.30 – 16.30 Uhr 
KiGo-Sonntage 11.45 – 12.45 Uhr 
In den Schulferien geschlossen. 
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Spendenkonto bei der  
Volksbank Darmstadt-Südhessen eG: 
IBAN: DE03 5089 0000 0077 0228 05   
BIC: GENODE F1 VBD   

ANSPRECHPARTNER*INNEN 

Ev. Kinder- u. Familienzentrum Eiche 
Stettiner Straße 9 
Telefon 06154 44 76 
Leiterin: Martina Knöß 
kifaz.eiche@evkgor.de 

Ev. Kindertagesstätte Pfarrgarten 
Grabengasse 22 
Telefon 06154 63 09 00 
Leiterin: Martina Pschorn 
kita.pfarrgarten@evkgor.de 

Kirchenmusikerin 
Gerlinde Fricke - Telefon 0170 890 93 62 
kirchenmusik@evkgor.de 

Küster und Hausmeister 
Heinrich Linzing - Telefon 0170 890 93 83 

Gemeindehaus Prälat-Diehl-Haus 
Grabengasse 20 

Gemeindezentrum Eiche 
Danziger Straße 1 
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1. Vorsitzende Kirchenvorstand 
Claudia Schlaak 
Telefon 06154 63 87 52 
claudia.schlaak@ekhn.de 

Gemeindebüro Grafengasse 15 
Nicole Fehr, Iris Kudelić 
Telefon 06154 63 57 5 
Fax 06154 63 57 86 
buero@evkgor.de 
Mo, Mi, Fr 10.00 bis 12.00 Uhr 
Mi             16.30 bis 18.30 Uhr 

Pfarrerin Vera Langner 
Danziger Straße 3 
Telefon 06154 58 10 2 
v.langner@evkgor.de 

Pfarrerin Nicola Bültermann-Bieber 
Grafengasse 15 
Telefon 06154 63 57 84 
nicola.bueltermann-bieber@ekhn.de 

Ev. Familienzentrum Ober-Ramstadt 
Ansprechpartnerin: Christa Hermann 
familienzentrum.or@evkgor.de  
Mobil 0157 88 28 05 55 



 

Hier finden Sie uns ... 

Ev. Kirchengemeinde 
Ober-Ramstadt 

Grafengasse 15 
64372 Ober-Ramstadt 
Telefon 0 61 54 / 63 575 
E-Mail: buero@evkgor.de 
Internet: www.evkgor.de 

Prälat-Diehl-Haus 
Grabengasse 20 

Ev. Kindertagesstätte Pfarrgarten 
Grabengasse 22 

Gemeindezentrum Eiche 
Danziger Straße 1 

Evangelische Kirche 

Ev. Kinder- und Familienzentrum Eiche  
Stettiner Straße 9 


